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Die Jugendriege im  
«Adventure Park» 
 
«Wenn gömmer wieder?»  
 
Der diesjährige Jugendausflug führte uns in den 
«Adventure Park» am Rheinfall. Die gesamte   
Jugendriege, also das KiTu und GeTu sowie die 
Jugend- und  Mädchenriege,  begab  sich gegen   
8 Uhr auf den Weg nach Neuhausen bei Schaff-
hausen. Dort angekommen spazierten wir mit  
einer Aussicht auf den Rheinfall zum Kletterpark. 
Nach einer kurzen Instruktion ging der Spass 
auch schon los. Die Kinder vergnügten sich bis       
mittags im Kletterpark. Im Adventure-Park gab 
es lange Seilbahne, knifflige Hindernisse und 
hohe Sprungtürme. Der Park war gefüllt vom   
Lachen der Kinder! 
 
Doch das viele Klettern macht hungrig. Also     
begaben wir uns zur Feuerstelle vor Ort und    
genossen alle zusammen unseren Zmittag ums 
Feuer. Nachdem der grösste Hunger gestillt war, 

spielten und chillten wir noch eine Weile im 
Wald. 
Auf dem Rückweg besuchten wir noch den 
Rheinfall. Schliesslich kann man sich so ein  

 Nach dem 
Schnappschuss vor dem Rheinfall bestiegen wir 
noch den Berg, auf dem sich das Schloss Laufen 
befindet. Dort  angekommen füllten wir noch-
mals   unsere Wasserflaschen und nahmen dann 
den Zug  zurück nach Zürich. Mit 54 Teilnehmern 
und 8 Leitern füllten wir locker ein  oberes  Zug-
abteil. Am Bahnhof Altstetten übergaben wir die 
Kinder wieder den Eltern, welche uns freudig   
erwarteten.  
 
Der Jugendausflug war ein voller Erfolg und ich 
freue mich dabei gewesen zu sein. Danke an 
Carmen, die den Ausflug mit ein wenig Hilfe von 
mir organisiert hat, und an die Leiter Sevi,       
Morena, Kajsa, Diana, Vreni, Brigitte und 
Yvonne. Wir waren ein tolles Team! 
 
   Geschrieben von: Aela, Leiterin Mädchenriege 

Jugendriege 



Albisriederstrasse 342, 8047 Zürich, Tel. 044 492 35 31

Öffnungszeiten: Okt. - Febr. Mo 14 -18 März - Sept. Mo geschlossen00 30

Das Sportfachgeschäft
in Ihrem Quartier
Mit Mitgliederausweis 15% Rabatt 
auf reguläre Preise.
Dienstleistungen ausgenommen.

ZÜRICH SEIT 1997

Mo – Fr: 8:30 – 18:30 Uhr
Sa: 12:00 – 16:00 Uhr

Badenerstrasse 571, 8048 Zürich
T: 044 440 54 14, F: 044 440 54 10 

TURBINENBRAEU.CH

R A M P E N V E R K A U F
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Mädchenriege-Weekend in den 
Flumserbergen 
 
Auch dieses Jahr war die Meitliriege wieder für 
ein Wochenende in Oberterzen. Das sagte      
Annina aus der ältesten Gruppe Sonne dazu: 
«Ich habe das Week-End sehr genossen. Die 
Stimmung war super! Meine Highlights waren 
das Rodeln und die Zeit, die wir miteinander  
verbringen konnten.» Amy fand: «Es war sehr 
cool. Mir hat das Rodeln gefallen, aber das     
Hinauflaufen zur Rodelbahn war anstrengend.» 
Dazu fiel mir nur Eins ein: «Wir sind ein Turn-
verein und kein Chillverein!»  
 
Wie immer trafen wir uns am Bahnhof Alt-    
stetten. Nachdem wir uns kurz von den Eltern      
verabschiedet hatten, brachen wir auch schon 
nach Oberterzen auf. Der Wetterbericht sah 
schon die ganze Woche nicht sehr schön aus.  
 
Als wir beim Turnerhaus ankamen, mussten wir 
uns überlegen, wie es mit dem Programm      
weitergehen soll. Nach einem Gespräch mit den 
Mädchen stand fest, wir lassen den Kletterpark 
aufgrund des schlechten Wetters ausfallen und 
gehen stattdessen auf die Rodelbahn Floomzer 
und ins Hallenbad.  
 
 

Wie bereits erwähnt, mussten wir, um Rodeln zu  
können, zuerst den Berg erklimmen. Eine gute 
Dreiviertelstunde später haben wir es geschafft 
und genossen unseren Zmittag. Dann kam es 
endlich zum langersehnten Rodelspass. Die 
Mädchen durften allein oder zu zweit die 2 km 
lange Strecke runterdüsen.  
 
Den restlichen Nachmittag verbrachten wir dann 
im Hallenbad. Dort gab es ein cooles Kletter-  
gerüst, auf dem die Mädchen vergnügt herum-
tollten. Nach ein paar Stunden waren wir lang-
sam erschöpft, also begaben wir uns zurück zum 
Turnerhaus. Dort jöggelten, tanzten und spiel-
ten die Kinder, während wir Leiter das Abend-
essen vorbereiteten. Am späteren Abend gab es 
einen lustigen, und sehr lauten, Spieleabend, 
wobei alle auf ihre Kosten kamen.  
Am Sonntagmorgen sah das Programm eine Art 
von Orientierungslauf vor. Die Mädchen durften 
das Dorf in kleinen Gruppen erkunden und    
währenddessen bestimmte Fotos finden. Die 
viele Bewegung machte hungrig und so wurden 
anschliessend im Turnerhaus gute 2 Kilogramm 
Spaghetti verputzt.  
 
Am Nachmittag wurde das Haus wieder auf Vor-
dermann gebracht, damit die Nächsten es ge-
nauso geniessen können, wie wir es taten. Das 
Ziel war es, dies so schnell und gründlich wie 

möglich zu machen.  
 
Denn eigentlich wollten wir nach 
dem Hausputz erneut die Rodel-
bahn herunterflitzen. Da es aber zu 
viele Leute hatte, wäre dies zeitlich 
zu knapp geworden. Also ent-  
schieden wir uns, an den Walensee 
zu spazieren und genossen in der 
Sonne noch ein Glace.  
 
Danke an Carmen und an Joël, der 
das Weekend organisiert hat. Es 
war ein tolles und aufregendes  
Wochenende!   
                von Aela, Leiterin Mond 

Mädchenriege 



Nur das Beste
Bäckerei, Conditorei, Confiserie,

Apéro, Catering & Hochzeitstorten

Hier finden Sie uns:

www.baeckerei-pfyl.ch

Hedingen MyStop-Knonaueramt Zürich-Altstetten Obfelden Hausen a.A.
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Turnfahrt 2023 an den Sempachersee  
Am Sonntag, 20. August war es wieder so weit: 
Die Turnfahrt 2023 stand vor der Tür und wurde 
bei heissem Wetter angesagt. Da war die        
versprochene Abkühlung im Sempachersee     
genau die richtige Aktivität, um dem entgegen-
zuwirken, dazu jedoch später mehr. 
 
Kurz nach 10 Uhr traf man sich am Bahnhof     
Altstetten, um die Reise Richtung Kanton Luzern 
einzuschlagen. Mit dem gemütlichen Zug und 
nur einmal Umsteigen in Zug tuckerten die          
S-Bahnen dem Ziel Nottwil entgegen. Da ich  
mitten auf dem Weg ausserhalb des Kantons  
Zürich wohne, entschied ich mich das Motorrad 
in meinen Heimatkanton zu bewegen. Dass   
ausgerechnet an diesem Sonntag auch noch der 
Slow-up rund um den Sempachersee die Anfahrt 
ein wenig ausdehnte, machte auch keinen       
Unterschied mehr, da ich ohnehin durch-          
geschwitzt am Bahnhof Nottwil ankam, praktisch 
zeitgleich mit den Gschpöndli aus Zürich. 
Gerade rechtzeitig zum Mittagessen im Restau-

;-). Als Turnverein legten wir die Strecke jedoch 

  

 
souverän zurück und kamen in der Gartenbeiz 
mit grosszügigem Schatten zur Ruhe. Ein wenig 
wurde noch mit einem Regenschirm (???)        
optimiert, damit auch niemand geblendet wurde. 
Erst wurde ein grüner Salat und anschliessend 
Ghackets und Hörnli mit Apfelmus serviert. Sehr 
lecker. So gestärkt legten wir den Fussmarsch 
ins Carribean Village am Bahnhof zurück. 
 
Bunte Holzhäuser und Bars erwarteten uns. Aber 
nun ging es an die Arbeit. Erst mal legten wir die 
Kleider ab und machten uns zum Baden im See 
bereit. Schon das Auftragen der Sonnencreme 
liess uns bereits alle schwitzen und wir hatten 
bislang noch nicht mal mit dem Programm       
gestartet. 
 
Die nächsten Stunden verbrachten wir mit einem 
Windsurf-Schnupperkurs. Die Instruktoren ga-
ben nach einem kurzen Überblick auch gleich 
den ersten Auftrag: Die Surfbretter und Segel 
mussten bereitgelegt werden. In einer langen 
Polonaise Schlange aus Turnerinnen, Turnern 
und Brettern wurden diese an das Seeufer trans-   
portiert. 
Bevor wir dann aber ins Wasser durften, wurden 
erst noch ein paar praktische Trockenübungen 
auf  einem  Windsurfbrett an Land durchgeführt 

Aktive 



Verstopfungen, Reparaturen, Umbauten,

Badsanierungen, Entkalken des Boilers

Wir sind gerne für Sie da!

Seit 1996 Ihr verlässlicher Partner für sanitäre Einrichtungen.

Altstetterstrasse 280 · 8047 Zürich
Tel. 044 432 75 02 · Fax 044 432 75 03 · Mobile 079 216 22 70
info@tkkaelinsanitaer.ch · www.tkkaelinsanitaer.ch

Tel. 044 431 90 00 www.widmer-plattenbelaege.ch
Fax 044 431 90 09 info@widmer-plattenbelaege.ch
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und erklärt. Wie wird ein Segel aufgezogen und 
was passiert, wenn da bereits der Wind rein-
bläst?  Wie  verhält  sich  das Surfboard mit der  
 

Windrichtung? Und wie heissen die einzelnen Be-

Wenden wurden an Land ausführlich bespro-
chen. Da ist es wesentlich einfacher, wenn man 
sich bislang nicht darauf konzentrieren muss, 
das Gleichgewicht zu halten, um nicht ins Wasser 
zu fallen. 
 
Und schliesslich wurden wir in den See entlas-
sen. Die Windsurfboards wurden gewassert und 
die Segel vom Steg aus auf das Brett gesetzt. So 
wurden wir angewiesen, das Segel auf dem 
Board abzulegen und liegend auf den See hin-
auszupaddeln, entgegen der Windrichtung 
(wichtig!). In Begleitung der Instruktoren zogen 
wir zum ersten Mal die Segel auf. Es geschah  
genau das, was wir an Land bereits besprochen 
hatten. Das Segel richtete sich mit dem Wind aus 
und stellte das Surfbrett somit senkrecht zur 
Windrichtung. Nun  konnte  das  Segel  wie eine 
Tür  gedreht 
wenn man zu diesem Zeitpunkt noch auf dem 
Brett stand ;-). 

Der See war jedoch eine willkommene ab-     
kühlung und so fiel immer mal wieder jemand ins 
Wasser. Spontan bekamen wir noch einen      
vertrauten Instruktor dazu, Flo als erfahrener 
Windsurfer  navigierte  geschickt  zwischen  den  
Segeln umher und gab ebenfalls wertvolle Tipps 
mit auf die Fahrt. Später macht er auch als    
Hydrofoil Surfer (was ist das denn??? Musste ich 
auch erst mal im Internet suchen) spontan mit 
einer anwesenden Gruppe einen geübten        
Eindruck.  
 
Mit ein wenig Übung gelang es uns dann bei 
leichtem Wind auf dem See zu surfen und nicht 
allzu weit vom Übungssektor abzutreiben, um 
dann zum Ende hin geschickt an den Steg         
zurückzusegeln. 
 
Erschöpft an Land wurden die Windsurfbretter 
wieder zerlegt und an den ursprünglichen Platz 
zurückgelegt und so verabschiedeten wir uns bei 
unseren Lehrern, die uns geschickt durch den 
Nachmittag navigierten. 
 
Im Carribean Village versorgten wir uns noch 
kurz mit einer feinen Glace oder sonstigem    
kühlem Nass, bevor die Reise mit dem Zug       
zurück angetreten wurde. An dieser Stelle ver-
abschiedete ich mich und mache mich auf zwei 
Rädern auf den Weg zu meinen Eltern eine 
Handvoll Dörfer weiter. 
 
Vielen Dank, Aisha, für die reibungslose Organi-
sation, das war ein toller Nachmittag, der       
vielleicht den einen oder anderen neuen       
Windsurfer hervorbrachte? 
                                                  Text: Daniel 
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Altstetten on the road to Thun! 
 
Am Kantonalfinal vom 17. September in Urdorf haben vier Altstetterinnen und  
Altstetter um die Qualifikation für die Schweizer Meisterschaften geturnt.  
 
So viel im Voraus: Reserviere dir dein  Ticket für den 4. & 5. November 2023! 
 
Die   Turnhalle   in   Urdorf   ist   schon  etwas Besonders und bleibt einem in guter Erinnerung.  
Dies nicht  zuletzt,  weil  es  direkt  nebenan   ein Hallenbad gibt, in das man hineinsehen kann. 
Für den   Kantonalfinal haben sich Nadine (K7), Sonja (K7),  Severin (K6)  und  Loredana  (KD)  
qualifiziert. 
Severin  begann seinen Wettkampf um 13.00 Uhr.   Nadine, Sonja und Lori starteten zusammen um 
14.45 Uhr.  Der Wettkampf  begann mit einem von uns fast verpassten Einmarsch. Wir konnten uns 
zwar noch einreihen, allerdings am falschen Ort, was bei der Vorstellung der Turnenden dann etwas 
peinlich war.   Unsere  Betreuerin  Nina  trug  dabei  alle  unsere  Sachen  zum Startgerät. An dieser 
Stelle ein  grosses  Danke an Nina für das Taschen  schleppen  und  die  super  Betreuung  während  
des Wettkampfs.
 
Impressionen der Turnenden:  

Sevi, K6:  
Dies war 
mein erster 
Kantonal-   
final und 
man mukelt, 
ich sei der 
erste Mann 
vom TVA, 
der  am  
Zürcher Kan-
tonalfinal 
teilgenom-
men hat. Für 
mich war das 
eine tolle Er-

fahrung. Auch wenn ich  turnerisch  nicht  wirkli-
che  Glanzleistungen  gezeigt  habe  und  somit  
den  ersten Platz von hinten  erreicht  habe, war 
es für mich ein voller Erfolg und die Qualifikation  
ein Schritt in die richtige Richtung.   
Dieser  Tag  hat mich  inspiriert und motiviert.  
 

Sonja,K7:  
 

 
Der Wettkampf startete mit dem Startgerät 

 bzw. die Männer in unserer Gruppe 
durften am Barren starten. Für mich war das     

-final-
 

Geräteturnen 



 Für Gesundheit

und Wohlbef inden!

Badenerstrasse 672, 8048 Zürich
Telefon 044 431 23 00

APOTHEKE
SCHAFROTH

Altstetterstrasse 145, 8048 Zürich
Telefon 044 431 18 18

NEUMARKT APOTHEKE
DROGERIE
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mehr grosser Hitze in der Halle konnte ich an   
allen  Geräten sichere Übungen zeigen, weshalb  
für mich gilt: Ziel erreicht! Zu dritt auf dem Bänkli 
mit Lori und Nadine und mit super Betreuung 
durch Nina kann das Turnen eigentlich nur Spass 
machen!  
  
Nadine, K7:  
 

 
An diesem Wettkampf war ich ziemlich nervös, 
denn  er war entscheidend dafür, wer sich für die 
Schweizermeisterschaft qualifiziert. Der Start am 
Reck und Boden ist mir gut gelungen. Jedoch 
hatte  ich  an  den  Ringen einen Sturz und auch  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
am  Sprung  gelangen meine Sprünge nicht wie 
erhofft.  Zum Glück mussten wir nicht lange auf  
die Rangverkündigung warten und ich habe mich  
riesig gefreut, dass  es  trotz  nicht  so  gut ge-
lungenem Wettkampf für eine Qualifikation für 
die Schweizermeisterschaft gereicht hat.  
 
Loredana, KD: Zu Beginn war ich nicht nervös 
und freute mich auf den Wettkampf. Als ich je-
doch die Halle betrat und die Nervosität in der 
Luft spürte, steckte sie mich an. Für mich war es  
wunderbar, mit Nadine und Sonja an den         
Geräten zu turnen, denn bei den meisten Wett-
kämpfen dieser Saison war ich allein am Start. 
Da ich die einzige KD-Turnerin in meiner Gruppe 
war, durfte ich an jedem Gerät starten und        
jeweils  den  Wettkampf eröffnen.  Der Start am  
Reck verlief gut, auch am Boden war ich             
zufrieden mit meiner Leistung.  
 
An den Ringen und am Sprung ärgerte ich mich 
über einige unnötige Schritte, aber insgesamt 
war ich sehr zufrieden. Loredana erreichte den 
2. Platz und qualifizierte sich für die Schweizer-
meisterschaften. Nadine belegte den 5. Platz und 
ist ebenfalls für die Schweizermeisterschaften 
qualifiziert. Sonja wurde 11. und Severin er-
reichte den 12. Rang.  
 
Wir freuen uns auf alle, die uns am 4. November 
in Thun unterstützen kommen.  
                                                 von Loredana 
 

 
 



www.bad-altstetten.ch 
 

ALTSTETTEN≈

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, wenn  
immer möglich, unsere Inserenten!  

Damit unterstützen Sie das Gewerbe und die  
Geschäfte in unserem Quartier.

Talbächliweg 5 • 8048 Zürich • Telefon 044 430 03 70 • Fax 044 430 03 74

Seit 50 Jahren
zufriedene Kunden !
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Der TVA am Turnfest in Wohlen bei Bern!

Der TV Altstetten nahm am Wochenende
vom 9. bis 11. Juni 2023 am Mittel-
ländischen Turnfest in Wohlen bei Bern
teil. Wir starteten mit der Gymnastik
Bühne, Gerätekombination Boden/Sprung,
Kugelstossen und im Einzel im 6-Kampf.

Der TVA startet am Freitag um 8.40 Uhr am
Bahnhof Altstetten zum mittelländischen Turn-
fest nach Wohlen.

einer kleinen Delegation von Einzelkämpfern auf,
um das Turnfest-Gelände im Kanton Bern zu
erkunden und in Besitz zu nehmen (jedenfalls 
einen kleinen Teil des Zeltplatzes).

Somit sind afoptimale Bedingungen gesch fffen,
wenn der Rest des Vereins am Samstag zum
Vereinsturnen anreist.

fWir treffeen um 11.05 Uhr (Verspätung der SBB,
der Disziplinen-Verantwortliche ist von jeder 
Schuld freizusprechen) am Festgelände ein. Um
11 Uhr war Startzeit zum 6-Kampf: eine knappe
Angelegenheit!

Bei hohen Temperaturen und unter Verwen
von reichlich Sonnencreme, konnte der 

pfkam f dennoch absolviert werden.

Dieser Ablauf wird sich in ähnlicher Abfolge
je nach Teilnehmer in unterschiedlicher Au
gung am zweiten Turnfest-Tag wiederholen

TVSamstagmorgen, 9.30 Uhr: Der VAA

fkDirektt geht es zum Aufwwärmen für die Ge
kombination, welche als erstes an den Start
Mit einer tollen Boden- und Sprungshow, e
rasanten fAnfaang und einem spektaku
Schluss, sorgt der TVA für eine gute Stim
im Turnzelt-20.

A
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Altstetterstrasse 324
 8047 Zürich

Telefon 044 492 10 55

Albisrieden 
Zahnarzt

www.albisrieden-zahnarzt.ch

Med. dent. 
Christina Zweifel

SSO
Schweizerische Zahnärzte-Gesellschaft
Société suisse des médecins-dentistes
Società svizzera odontoiatri
Swiss Dental Association



Turn .Info 5/23   Seite 17

 

Frauenriege 

 
Tagesausflug der Frauenriege 
vom 2. September 2023 
 
Tagesausflug bzw. Turnfahrt ist, wenn 
an einem heissen, sonnigen Samstag im 
September gefühlte 98% der Schweizer 
Bevölkerung in Interlaken aus dem verlängerten 
Zug steigen und via Unterführung zu ihren 
weiteren Zugs- Bus- und Schiffsverbindungen 
stürmen  
 
Nach einer wegen veränderter Abfahrtszeit und 
seehr kurzfristig anberaumter Gleisänderung 
entstandenen Verwirrung sassen wir dann doch 
alle erwartungsfroh am richtigen Ort im richtigen 
Zug. Und diese Erwartung sollte schon bald in 
grosse Freude umschlagen. Im Auftrag von 
Eliane Füllemann und Susi Mani wurden nämlich 
köstliche Sandwiches verteilt. Herzlichen Dank 
den Spenderinnen. 
 
Schadenfroh lächelnd sahen wir in Bern anderen 
Reisenden zu: die mussten nämlich mit Sack und 
Pack (logischerweise) den Zug wechseln. Wir 
hingegen blieben im «Direkten» bequem und 
ohne Stress ganz einfach sitzen. 
Was für ein Privileg. Ein weiteres 
genossen wir in Interlaken.  
Statt im riesigen, chaotischen Pulk 
zum Schiffstürmen zu müssen, 
konnten wir die rush hour gelassen 
betrachten und dann mit 
genügend Spielraum in die nahe, 
schöne Jugendherberge (!?!) 
spazieren, wo an zwei grossen 

Tischen Platz für uns reserviert war. Kaffee 
und Gipfeli, um die Wartezeit bis zur 
Schiffsabfahrt gemütlich zu verbringen, ein 
wunderbarer Schachzug der Organi-    
satorinnen. Umso schöner, dass dieser 
Znüni auch noch durch die Spende der 
bereits erwähnten Gönnerinnen berappt 
werden konnte. 
 
Per Dampfschiff gings dann über (durch?) 
den Brienzersee weiter nach Giessbach 

Station. Klar, war das Schiff bis auf den letzten 
Platz gefüllt - aber letztendlich haben alle einen 
Sitzplatz gefunden; aus der Enge heraus er-
gaben sich auch da und dort lustige Gespräche 
mit anderen Passagieren. Ausserdem gab es eine 
Menge zu sehen. Waren doch bei einigen Jahre 
seit der letzten Schifffahrt im Berner Oberland 
vergangen. 
 
Der nächste Höhepunkt folgte sogleich. Die   
140-jährige (!) Standseilbahn, auch hier galt es, 
sich trotz Reservation einen Platz zu erobern, 
wartete auf uns. Mühelos, und irgendwie etwas 
abenteuerlich, erreichten alle das Plateau (ca. 
100m über dem Brienzersee) mit dem 
Grandhotel und den Giessbachfällen. Was für ein 
Glück, wurde das 1857 entstandene Hotel 1883 
durch einen Brand nicht komplett zerstört, 
sondern durch den Wiederaufbau nur massiv 
verändert. Und was für ein Glück, war dann rund 
100 Jahre später die Rettung vor dem Abbruch 
durch Rudolf von Fischer und den Umwelt-
schützer Franz Weber von Erfolg gekrönt. 
(Gründung der Stiftung Giessbach). 
 



Meier-Bosshard-Strasse 5, 8048 Zürich, T 044 431 78 22 
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                                              von Lotti Weber 
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Frauenriege 

Wir wurden von einer charmanten Dame zu 
unserem Tisch geleitet. Er stehe auf der hinteren 
wunderschönen Terrasse, wir seien praktisch für 
uns allein, wir hätten eine eigene Bedienung, 
etc. Stimmte alles, vergessen hat sie nur die 
tosenden Wasser der Fälle genau hinter unserem 
Rücken und nahe an unseren Ohren. Ein 
bisschen sehr tosend. Egal, Natur pur. 
 
Sonnenschein, festlich gedeckter Tisch,     
Grand-Hotel-Flair, ein Tröpfchen weiss und ein 
Tröpfchen rot, je Sélection Giessbach, und ein 
köstliches Mahl mit dem Giessbach-Kalbs-
Hackbraten im Zentrum erfreuten Gaumen und 
Geist. Einfach herrlich. 
 
Nur zu bald - nach der einen oder anderen 
kurzen Erkundungstour - mussten wir den 
historischen Ort mit dem atemberaubenden Blick 
auf die Brienzerseelandschaft wieder verlassen. 
Der diesmal freundlich blickende Standseilbahn- 
Fahrer (ob ihn unsere  Abreise freute?) brachte  
uns  sicher  hinunter  zum  See, wo sich bereits  
das  Schiff  für die  Seequerung Richtung Brienz   
 

näherte. Noch ein kurzes Dampfschiff-
Seilanbinder-Feeling, und schon waren wir 
Fahrgäste der Brünigbahn. Auch hier konnten 
sich die Betreiber nicht über Gästemangel 
beklagen. Obwohl, mich persönlich dünkte, es 
hätte mehr Ve  
 
Meiringen, Passhöhe Brünig, Luzern, auch diese 
Strecke konnten wir dank der «Reservation für 
Gruppen» bequem sitzend geniessen. Und 
immer wieder gabs aha ja, da war doch, da ist 

 
 
Je näher wir Luzern und dann, nach dem 
Umsteigen, Zürich kamen, desto weniger wurde 
allerdings gesprochen. Schöne Erlebnisse 
machen träge. 
 
Und dieser Tag war so ein wunderschönes 
Erlebnis. Ganz herzlichen Dank, Bea und Marlies 
- es war alles «grand». Den Turnerklatsch 
bekommt Ihr am Schlussabend; im übervollen 
Zug von Luzern nach Zürich wäre die 
Koordination etwas schwierig gewesen. 
MERCI !                                     



  
November und Dezember 2023   (Auszug aus dem Jahresprogramm) 
  
 
November 4./5.  Aktive SM Einzel + Gerätefinals, Frutigen, Getu Ti 
    (Qualifizierte) 
 11./12.  Aktive SM Mannschaft, Kirchberg, Getu Ti 
    (Qualifizierte) 
 25. Alle Riegen Chränzli Spirgarten     
 offen Aktive Nacht-OL, LA    
  offen  Aktive/Jugend Spaghetti-Essen, Getu Ti/Tu   
     
_________________________________________________________________________________ 
 
Dezember 04. Frauen/Seniorinnen Schlussturnen  
 11. Frauen/Seniorinnen Jahresausklangabend 
 12. Jugend Schlussturnen, Buchlern, Jugi & Getu  
 15. Aktive Schlussturnen, Buchlern    
 15. 55+ Weihnachtsessen  
 22. Aktive Schlussessen    
 22. 55+ Weihnachtsbummel  
 26. Aktive Plausch Eishockey-Match,  KEB-Dolder  
  
_______________________________________________________________________________ 
 
 

 
  

Zum Geburtstag unserer Ehrenmitglieder im November und Dezember alles Gute! 
 

 
 
 
 
 
 
 

6/23    30. November 2023                   Versand vor Weihnachten 
1/24    10. Februar 2024                   Versand Anfang März 

E-Mail-Adresse:   turninfo@tvaltstetten.ch 

Veranstaltungen 

Redaktionsschluss 

Gratulationen 

Steiger Doris  6. November 
Forrer Elisabeth 23. November 
Bärtschi Sandro 26. November 
 
Bickel Hansruedi  1. Dezember 
Gisler Hansruedi  3. Dezember 
Fischer Paula 22. Dezember    
Struchen Sonja 23. Dezember 
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Badenerstrasse 753,  8048 Zürich
Tel. 044 461 10 09

info@restaurant-turicum.ch
www.restaurant-turicum.ch

Restaurant
TURICUM

Pizzeria

Schönes
Erleben
Im A-Park (neben Voit Sport)    8047 Zürich    044 406 10 10

Offizielle Agentur: alle Reiseveranstalter / Reedereien

kompetente
und neutrale

Beratung




